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ZUSAMMENFASSUNG  ZielederStudiewaren,dieAuswirkungeneinerInsolvenzaufUnternehmerunddabeinot wendige Unterstützung zu analysieren sowie den Bedarf bei der beruflichen Neuorientie rung zu erfassen. Ausgehend von theoretischen Erkenntnissen aus der Entrepreneurship Forschung konnte angenommen werden, dass Unternehmer eine besondere Gruppe in der Arbeitsweltdarstellen,welchesichsowohlinihrenZielen,alsauchinPersönlichkeitsmerk malenvonNichtUnternehmernunterscheidet.DieInsolvenz,geregeltdurchdieInsolvenz ordnung(InsO),bringtnichtnureinenEinschnittimBerufslebendesUnternehmersmitsich, sondern auch Veränderungen in anderen Lebensbereichen. Um ein umfassendes Bild über die Belastungsfaktoren zu erhalten, wurde ein facettierter Gesprächsleitfaden entwickelt, welchernachderVerhaltensgleichungvonWesthoff&Kluck(2008)allerelevantenBereiche erfasste.DakeinetheoretischenoderempirischenArbeitenzumThemavorlagen,stelltedas ausdemGesprächsleitfadenresultierendeKategoriensystemnurdenRahmen,unddievon den Unternehmern genannte Aspekte wurden induktiv eingearbeitet. Es ergab sich somit einededuktivinduktiveVorgehensweise.Esnahmen19insolventeUnternehmeranderBe fragung teil, wobei in dieser ersten explorativen Untersuchung keine Auswahlkriterien ge troffen wurden. Die Stichprobenanalyse ergab, dass 18 der 19 Teilnehmer zusätzlich zu ih remGeschäftsvermögenmitprivatemVermögenhafteten.DieswarentwederinderRechts formdesUnternehmens,indenBedingungenfürdieGewährungvonFördermittelnoderin derEinlageprivatenEigentumszurKreditsicherungbegründet.DieErgebnissezeigen,dass dieInsolvenzindenBereichen:Wohnsituation,finanzielleSituation,familiäreSituation,ge sundheitlicheSituation,gesellschaftlicheSituationundFreizeit,EinflussnimmtunddieUn ternehmer teilweise mit extremen Veränderungen konfrontiert wurden. Es konnte gezeigt werden, dass schon die drohende Insolvenz bei den Unternehmern starke Ängste auslöste und mit Schlafstörungen einhergeht. Auch die Folgen der Insolvenz für Beschäftigte bean spruchtendieUnternehmersehr.Zudemwurdedeutlich,dassdieInsolvenzmiteinemne gativenStigmabehaftetist.ZusätzlichhatdieregistrierteKreditunwürdigkeitFolgenfüralle vertragsbasierten Geschäftsbeziehungen der Unternehmer, z.B. Kontogewährung oder
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Kommunikationsmodalität, und erschwert eine reibungslose weitere berufliche Entwick lung.InsbesonderedieDauerdesVerfahrensunddiedamitverbundenenNegativEinträge beiSchuldnerregisternstellteeinebesondereBelastungfürdieUnternehmerdar.DieWohl verhaltensphaseumfasstbishereinenZeitraumvon6Jahrenundweitere3Jahrebestehtdie Registrierung in Schuldnerregistern. Sowohl der zeitliche Rahmen einer Insolvenz als auch dieAuswirkungenindengenanntenLebensbereichenerlebtendieUnternehmeralspsychi scheBeanspruchungundsahendiesbezüglichdieNotwendigkeitfürexterneUnterstützung. Die Beratungsaspekte, welche vor Abgabe des Insolvenzantrages relevant sind, betreffen Inhalt und Ablauf des Insolvenzverfahrens, die Vorbereitung auf persönliche Folgen und den Umgang mit psychischen Belastungsfaktoren der Insolvenz. Insbesondere die Abgabe desInsolvenzantrageskonntealskritischerZeitpunktherausgestelltwerden.Hierzeigtesich vorallempsychologischerUnterstützungsbedarf,umdieemotionaleStabilitätwiederherzu stellen, eine zukunftsorientierte Sichtweise zu erlangen und mit der Insolvenz verbundene Ängsteabzubauen. FürdieGewinnungvonErkenntnissenhinsichtlichderberuflichenNeuorientierungwurde ermittelt,obsichpersönlichefinanzielleZieleundpersönlichenichtfinanzielleZielefürdie UnternehmerdurchdieInsolvenzveränderthaben.DieErfassungwurdedurchdenEinsatz des SESIS (subjektive entrepreneurial success – importance scale; Dej, 2011) realisiert. Des Weiteren stand die Unterstützung bei der beruflichen Neuorientierung im Fokus. Hierzu wurdedasbereitsgutimplementierteOutplacementalstheoretischeBasisfürdieBefragung zugrundegelegt.SowohldieÜbertragunginhaltlicherAspektealsauchderRahmenbedin gungenwurdenüberprüft.DieErgebnissezeigen,dassdenUnternehmerndieSicherheitdes eigenenEinkommensunddieausgewogeneBalancezwischenArbeitsundPrivatlebennach derInsolvenzwichtigergewordensind.AndereTätigkeitsmerkmaleselbstständigerArbeit, wie flexible Arbeitsgestaltung und eigene Entscheidungsfreiheit zeigen keine signifikante VeränderungenundstimmenmitdenAngabenderUnternehmerzurPräferenzeinerselbst ständigen Tätigkeit auch nach der Insolvenz überein. Hinsichtlich des Unterstützungsbe darfs spielt vor allem das Aufzeigen von beruflichen Perspektiven eine wesentliche Rolle. Die inhaltlichen Aspekte der Unterstützung analog der OutplacementBeratung sind aus schließlich für Unternehmer relevant, welche wieder in eine abhängige Erwerbstätigkeit wechseln.FürUnternehmer,dieihreberuflicheZukunftineinererneutenSelbstständigkeit sehen, waren die Inhalte nicht übertragbar. Diese sahen hinsichtlich ihrer beruflichen Ent
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wicklung, außer im Aufzeigen von Perspektiven, keinen Beratungsbedarf. Die Rahmenbe dingungen:VerfügbarkeitvonBüroräumen,PC,TelefonundMedienwurdenalsnichtnot wendig herausgestellt. Weiterhin konnte gezeigt werden, dass die kognitive Auseinander setzung mitderberuflichenNeuorientierungzeitlich erstnachAbgabedes Insolvenzantra geserfolgt.AlshinderlicheAspektefürdieberuflicheZukunft,welchevoralleminderIn solvenz begründet sind, konnten die registrierte Kreditunwürdigkeit, Kompetenzaberken nung und rechtlichen Folgen für Unternehmen, welche insolvente Personen beschäftigen, herausgearbeitetwerden.AuchdieUnterschiedevonTätigkeitsmerkmalenbeieinemWech sel in eine abhängige Erwerbstätigkeit stellt für die Unternehmer eine konfliktpotenzierte Veränderungdar. MitdervorliegendenUntersuchungkonntedeutlichgemachtwerden,dassdieInsolvenzein kritischesLebensereignisfürdieUnternehmerist,welchesFolgeninwesentlichenBereichen desLebenshabenkann.DesWeiterenwurdedieNotwendigkeitfüreineBeratunghinsicht lich der Bewältigung der Folgen einer Insolvenz aufgezeigt. Der Unterstützungsbedarf für dieberuflicheNeuorientierungliegtvorrangigimEruierenneuerPerspektivenfürdenUn ternehmer. Aus den vorliegenden fundamentalen Ergebnisse wurden Empfehlungen für PraxisundweitereStudienabgeleitet.
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